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den Manövern

der Qtyiöision
Sonder aufnahm en

für die «Zürcher illustrierte»
von W. Schneider

Zeichnungen von J. Brütsch
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Zwölferkanone einer Motorbatterie in maskierter

Stellung bei Fräschels

Die hohen Offiziere während des
Defilees

L,inks nebenstehend:

Defilierende Infanterie in Harstfor=
mation,, lo Mann in jedem Glied.
Der Vorbeimarsch der etwa 2oooo
Offiziere, Unteroffiziere und SoD
daten mit 4ooo Pferden dauerte

l'U Stunden

Fcldtelephonstation am Bahndamm bei Kerzers

Fremde Offiziere im Städtchen Aarberg

«Graf Zeppelin» begrüßt Dr. Eckener. Als der Hapagdampfer »New York» mit Dr. Eckener an Bord sich der Elbemündung
näherte, erschien in geringer Höhe plöfjlich der «Graf Zeppelin» und umkreiste zu Ehren seines zurückkehrenden Kommandanten
mehrmals das Schiff. — Die Hamburg=Amerika=Emic ehrte Dr. Eckener für seinen geglückten Weltflug noch im besonderer Weise,

indem sie ihm und seiner Gemahlin eine lebenslängliche Freikarte für alle ihre Schiffe überreichte
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